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Hilfe und Beratung

Mit einer Sehbehinderung leben

Eine Sehbehinderung kann jeden Menschen ganz unvorbereitet in jedem Alter treffen. Fast alle betroffenen Menschen und ihre Umgebung sind dann zunächst sehr niedergeschlagen und hilflos.

Die Landesvereine im Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband e. V. und deren rund 250 Untergliederungen haben es sich zur Aufgabe gemacht, sehbehinderte und blinde Menschen sowie ihre Angehörigen zu beraten und die Interessen der Betroffenen zu vertreten. Sie bieten Menschen mit Sehproblemen sowie deren Angehörigen und Freunden Rat und Hilfe an. Von größter Wichtigkeit ist zunächst das Gespräch „von Mensch zu Mensch“ mit einem selbst Betroffenen. Deshalb ist der Kontakt zu einer Selbsthilfeorganisation sehr wichtig für die Bewältigung der neuen und für den Einzelnen oft sehr schwierigen Lebenssituation.

Rat und Hilfe geben die Vereine u. a. in folgenden Bereichen:
· Informationen über Möglichkeiten der Frühförderung, zu Kindergärten, zur schulischen Bildung, Berufsausbildung und zum Berufsleben

· Vermittlung von Fachkräften für eine Schulung in Orientierung und Mobilität sowie in Lebenspraktischen Fertigkeiten

· Hilfestellung bei der Erledigung von Formalitäten, z. B. bei der Beantragung eines Schwerbehindertenausweises

Außerdem informieren sie über:
· Erleichterungen im Personennahverkehr

· Steuerfreibeträge

· Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung bei der Ausstattung mit benötigten Hilfsmitteln

· besonderen Kündigungsschutz im Berufsleben

· Rechtsberatung in Angelegenheiten, die mit der Sehbehinderung in Zusammenhang stehen

· Hinweise auf Low Vision-Beratungsmöglichkeiten

· Informationen über Hilfsmittelangebote und Blindenhörbüchereien.
Der DBSV organisiert und informiert über Freizeit- und Urlaubsangebote wie:

· Ausflüge und Wanderungen

· sportliche Aktivitäten

· Stammtische

· Skatabende
· Jugend- oder Seniorentreffs 

· Bastelnachmittage 

· Gesprächsrunden und Erfahrungsaustausch 

· Möglichkeiten zur Kur und Erholung 

· spezielle Weiterbildungsangebote wie Computer- oder Sprachkurse für sehbe​hinderte Menschen
Auszüge aus der Broschüre „Ich sehe so, wie du nicht siehst“ mit freundlicher Genehmigung des Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes und des Bayerischen Blinden- und Sehbehindertenbundes

Die komplette Broschüre ist erhältlich bei den Beratungsstellen der Selbsthilfe unter der bundesweiten Rufnummer: 0 18 05 – 66 64 56 (0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)
Nähere Informationen zur Woche des Sehens unter: www.woche-des-sehens.de
Pressebilder und Audiomaterial zum Download unter:

www.woche-des-sehens.de/presse/
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